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Aluminiumlegierungen sind aufgrund der 
guten Eigenschaften und der geringen Dichte 
prädestiniert für vielfältigste Leichtbauan-
wendungen. Die aktuelle Forschung zielt 
darauf ab, das Potential dieses hervorragen-
den Leichtbau-Werkstoffes auch auf weitere 
Anwendungs gebiete insbesondere bei höhe-
ren Temperaturen und stärkeren Belastungen 
zu erweitern. 
 
Das Fraunhofer IGCV arbeitet an der Entwick-
lung neuartiger Aluminiumlegierungen, 
welche sich durch deutlich gesteigerte 
mechanische Eigenschaften, insbesondere bei 
erhöhten Anwendungstemperaturen, aus-
zeichnen. Dabei werden komplett neue  Wege 

eingeschlagen, um bisher unbeachtete Potenti-
ale der Legierungsentwicklung auszuschöpfen.
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Eines der vorherrschenden Themen der technologischen Entwicklung in allen  
Bereichen ist die Steigerung der Energie und Materialeffizienz. Insbesondere der 
Leichtbau spielt hierbei eine zentrale Rolle. Neue Werkstoffe sowie hybride und 
innovative Gestaltungsformen bereichern das Repertoire der Entwickler.


